
BÜHNE

Freiberg:  Mittelsächsisches Theater, Born-
gasse 1, Bühne in der Borngasse, Märchenmu-
sical „Frau Holle“ nach Gebrüder Grimm,
10Uhr, 0373135820
Chemnitz:  Opernhaus, Theaterplatz 1, Der
Zauberer von Oss, Musical von Harold Alen und
E. Y. Harburg (ab 6 Jahre), Mädchen wird durch
einen Wirbelsturm ins Zauberland Oss getra-
gen, 19.30Uhr, 03714000430
Schauspielhaus, Zieschestraße 28, Figuren-
theater, Daumesdick, nach den Brüdern
Grimm von Cornelia Birkfeld für Kinder von
4 bis 10 Jahre, 9.30Uhr; Sophokles: Ödipus,
Tyrann, Nach Hölderlin von Heiner Müller. Ödi-
pus wird zum Mörder seines Vaters und der
Mann seiner eigenen Mutter, 19.30Uhr,
03716969710
Dresden:  Comödie, Freiberger Straße 39,
Des Kaisers neue Kleider, 19.30Uhr,
0351866410
Societaetstheater, An der Dreikönigskirche 1,
Der Teufel mit den drei goldenen Haare,
mit dem Theater Spiegelschatten, 10Uhr;
Gutmann-Saal, Das blaue Einhorn: Die Seil-
tänzerin erwartet ein Kind, 20Uhr,
03518119035
Wechselbad, Maternistraße 17, Großer Saal,
Schneewittchen, 16Uhr, 03517961155

PARTY

Freiberg:  Studentenclub „Erdalchimisten
Freiberg“, Agricolastraße 10 a, Barabend, zu-
sammensitzen, spielen, Spaß haben, 20Uhr,
03731393372

KINDER UND FAMILIE

Freiberg:  Deutscher Kinderschutzbund
Regionalverband Freiberg, Friedeburger
Straße 15, Spielgruppe (stundenweise Kinder-
betreuung), 8-16 Uhr; Krabbelgruppe (bis
10 Monate), 9.30-11 Uhr; Treffen der Tanz-
gruppe Little Pinks, 15.30-17 Uhr,
03731 269550

Kinder- und Jugendzentrum, Beethoven-
straße 5, Pi-Haus-Treff, offene Freizeitange-
bote für 8 bis 18-Jährige, 14-20Uhr,
037314193812
Pi.Haus.Treff, Beethovenstraße 5, Konsolen-
tag: Spiele mit Freunden „eGames“, 14-20Uhr,
037311698022
Brand-Erbisdorf:  Kinder- und Jugendfrei-
zeitzentrum, Haasenweg 1 a, Treff der Gitar-
renfreunde, 17-18Uhr
Flöha:  Regionallandfrauenverband Mittle-
res Erzgebirge, Claußstr. 3, Kreatives und Bas-
teln, 14-17Uhr, 03726722302
Thum:  Freizeit- und Familienzentrum,
Neumarkt 4, Märchen für die Kleinen,
9Uhr; Treffpunkt Holzwürmer: Laubsägen
für Kinder ab 8 Jahre, 14-16Uhr,
0372977716
Wolkenstein:  Haus des Gastes, Markt 13,
Klöppelnachmittag, 13-17.30Uhr

AUSSTELLUNGEN

Freiberg:  Bergarchiv, Schlossplatz 4, Tu-
schezeichnungen und Aquarelle aus dem Frei-
berger Bergrevier von Peter Czolbe, 9-17Uhr,
03731394601
Besucherbergwerk Reiche Zeche, Fuchs-
mühlenweg 9, Modell- und Mineraliensamm-
lung - Drusenkabinett, 9-16Uhr, 03731394571
Krügerhaus, Schloßplatz 3, Mineralogische
Sammlung Deutschland, 9-17Uhr
Sparkasse Mittelsachsen, Poststraße 1 a,
850 Jahre Freiberg - Präsentation von Schüler-
arbeiten des Geschwister-Scholl-Gymnasiums,
8.30-16Uhr
Universitätsbibliothek, Agricolastraße 10,
Skulpturale Buchmetamorphosen, Künstler
Martin Schwarz, Winterthur, 7-23.30Uhr
Wernerbau, Brennhausgasse 14, Mineralogi-
sche und Lagerstättenkundliche Sammlung
mit Kostbarkeiten des Freiberger Bergbaus,
9-12, 13-16Uhr
terra mineralia, Schloßplatz 4, Mineralogi-
sche Reise um die Welt, 9-17Uhr,
03731394654
Chemnitz:  Sächsisches Industriemuseum,
Zwickauer Str. 119, Sächsischer Staatspreis für
Design 2012, Ausstellung der Arbeiten der
Preisträger und Nominierten 2012; DKW - Eine
unvergessliche sächsische Automobilmarke,
9-17Uhr, 03713676140
Tietz. Neue Sächsische Galerie, Moritzstr. 20,
Hubertus Giebe - Farben der Frühe, Retro-
spektive zum 60. Geburtstag, Werke aus den
letzten 20 Jahren, 11-17Uhr, 03713676681
Tietz. Stadtbibliothek, Moritzstraße 20, Wan-
derausstellung: Sanfte Töne, starke Worte -
Kritische Liedermacher in der DDR, 10-20Uhr,
03714884222
Clausnitz:  Heimathaus, Dorfstraße 53,
Flößerei und historischer Bergbau, die Ausstel-
lung soll anregen, die heute noch vorhandenen
Spuren in der Landschaft zu erwandern,
8-14Uhr, 0373277538
Dresden:  Militärhistorisches Museum
der Bundeswehr, Olbrichtplatz 2, Zwischen
Krieg und Frieden - Überblicksführung
durch die Dauerausstellung, 10-21 Uhr,
0351 8232803

Residenzschloss, Taschenberg 2, Historisches
Grünes Gewölbe, 3000 Meisterwerke der Ju-
welier- und Goldschmiedekunst, sowie Kost-
barkeiten aus Bernstein, Elfenbein, Edelstein-
gefäße und kunstvolle Bronzestatuetten, frei
aufgestellt vor reich verzierten und verspiegel-
ten Schauwänden, 10-19 Uhr; Neues Grünes
Gewölbe, 1000 wertvolle Exponate aus drei
Jahrhunderten, 10-18Uhr
Ehrenfriedersdorf:  Berghaus an den
Greifensteinen, Orientalischer Weihnachts-
berg, 11-16Uhr, 0373466870
Flöha:  Alte Baumwolle, Claußstr. 3, Wasser-
bau, Wanderausstellung: „Die Mauer. Eine
Grenze durch Deutschland“, 10-18Uhr
Frauenstein:  Gottfried-Silbermann-Muse-
um, Am Schloss 3, Wissenswertes über die be-
rühmten Orgelbauer und Brüder Gottfried und
Andreas Silbermann, 9-12, 13-16Uhr,
0373261224
Gelenau:  Erstes Deutsches Strumpfmuse-
um, Rathausplatz 1 A, Gelenauer Strumpftradi-
tion; „Bewegte Geschichte - Faszination in
Holz“; Geschichte der Strumpfindustrie in Gele-
nau, historischer Maschinenpark mit einer der
12 Meter langen Cottonmaschine, Spulmaschi-
nen, aber auch moderne Strickautomaten,
11-15Uhr
Neuhausen:  Nussknackermuseum, Bahn-
hofstraße 20-24, Erstes Nussknackermuseum
Europas, 9-18Uhr, 0373614161
Technisches Museum „Alte Stuhlfabrik
Neuhausen“, Bahnhofstraße 24, „Möbel im
Wandel der Zeit“, 9-18Uhr, 0373614161
Rechenberg-Bienenmühle:  Rathaus-Ga-
lerie, An der Schanze 1, Die Lokomotive der
deutschen Wiedervereinigung kam von der
Deutschen Reichsbahn, von Frieder Schellen-
berg, 8-12Uhr, 037327833090
Zschopau:  Schloss Wildeck, Schloss Wil-
deck 1, Grüner Saal, „50 Jahre Zschopauer
Malzirkel 1962-2012“, 11-17Uhr, 03725287170

KINO

Freiberg: Kinopolis, Chemnitzer Str. 133,
03731676869; Anna Karenina, ab 12 J, 17.35,
20.30 Uhr; Breaking Dawn - Bis(s) zum Ende
der Nacht (Teil 2), ab 12 J, 17.45, 20.15 Uhr;

Cloud Atlas, ab 12J, 19.30Uhr; Der Hobbit: Eine
unerwartete Reise, ab 12J, 16.45Uhr; Der Hob-
bit: Eine unerwartete Reise 3D, ab 12J,
20.15Uhr; Der Hobbit: Eine unerwartete Reise
3D HFR, ab 12J, 15.45, 19.30Uhr; Die Hüter des
Lichts, ab 6J, 15.30Uhr; Ralph reicht’s,
15.15Uhr; Ralph reicht’s 3D, 17.15Uhr; Samsara,
15.15Uhr
Chemnitz: CineStar - der Filmpalast am
Roten Turm, Neumarkt 2, 03716663660;
7 Psychos, ab 16J, 21Uhr; Anleitung zum
Unglücklichsein, ab 6J, 14.30Uhr; Anna
Karenina, ab 12J, 16.40Uhr; Breaking Dawn -
Bis(s) zum Ende der Nacht (Teil 2), ab 12J,
14.10, 17, 19.40Uhr; Cloud Atlas, ab 12J,
19.50Uhr; Das Geheimnis der Feenflügel,
13.45Uhr; Der Hobbit: Eine unerwartete Reise,
ab 12J, 15, 16.30, 19.30Uhr; Der Hobbit: Eine
unerwartete Reise 3D, ab 12J, 14.30, 17, 18,
19Uhr; Der Hobbit: Eine unerwartete Reise 3D
HFR, ab 12J, 15.30, 20Uhr; Die Hüter des
Lichts 3D, ab 6J, 14.10, 17.10Uhr; Lola gegen
den Rest der Welt, ab 12J, 18.30Uhr; Niko 2 -
Kleines Rentier, großer Held, 15.20Uhr;
Pitch Perfect, 19.30Uhr; Ralph reicht’s, 14.55,
15.40Uhr; Ralph reicht’s 3D, 13.45, 17.20Uhr;
Silent Hill: Revelation 3D, ab 16J, 20.30Uhr;
Skyfall, ab 12J, 14, 16.20, 20.30Uhr; Sneak
Preview, 20Uhr
Clubkino Siegmar, Zwickauer Str. 425,
0371851971; Angels’ Share - Ein Schluck für
die Engel, ab 12J, 18.30Uhr; Die Genialität des
Augenblicks - Der Fotograf Günter Rössler,
ab 12J, 20Uhr; Die Vermessung der Welt,
ab 12J, 21Uhr
Weltecho, Annaberger Straße 24,
0371364691; Fraktus, ab 12 J, 20 Uhr

SONSTIGES

Freiberg:  Besucherbergwerk Reiche Ze-
che, Fuchsmühlenweg 9, Bergwerksführungen,
ca. 1,5 Stunden (ohne Sohlenwechsel), 14Uhr,
03731394571
Dom St. Marien, Untermarkt 1, Führungen
durch den spätgotischen Bau, 11, 14,
15 Uhr; Besichtigungen des spätgotischen
Baus, 11-12.30, 13.30-16 Uhr,
03731 22598

Haus Silikattechnik, Agricolastraße 17, Archi-
tektur und Städtebau, Studium generale,
11Uhr
Julius-Weisbach-Bau, Lampadiusstraße 4,
Technikgeschichte 1, Hörsaal Maschinenkunde,
1. OG, Studium generale, 14Uhr
Petriturm, Besteigung des höchsten Turms
der Freiberger Altstadt, zu jeder vollen Stunde
möglich, 11-16Uhr
TU Bergakademie, Lessingstraße 45, Cultural
Studies of the USA, Seminarraum LES-1102,
Aula, Studium generale, 16Uhr
Überregionales Frauenzentrum für Orien-
tierung und Information Zug, Haldenstra-
ße 129 b, Kurs - Frauenausgleichsgymnastik,
13.30-15Uhr; Tanzkurs: Bewegungstherapie,
16.15-17.45Uhr, 0373174447
Neuhausen:  Vereinshaus, Brüxer Straße 22,
Frauennachmittag in der Klöppel-, Bastel- und
Spinnstube, 13Uhr
Thum:  Freizeit- und Familienzentrum,
Neumarkt 4, Seniorenrunde mit literarischem
Programm, 15Uhr, 0372977716

WEIHNACHTEN

Freiberg:  Obermarkt, 23. Freiberger Christ-
markt, 10-20Uhr
Augustusburg:  Altstadt, Lebendiger Ad-
ventskalender, täglich eine Überraschung beim
Öffnen eines Fensters, 17Uhr
Chemnitz:  Markt, Weihnachtsmarkt,
10-21Uhr, Weihnachtsmann kommt und bringt
Märchenüberraschung mit, 17 Uhr
Dresden:  Altmarkt, 578. Dresdner Striezel-
markt, 10-21Uhr
Stallhof am Residenzschloss, Kanzleigäß-
chen, Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt,
11-21.30Uhr

WINTERSPORT

Augustusburg:  Freizeitzentrum „Rosts
Wiesen“, An der Rodelbahn 1, Rodelhang,
9-21 Uhr; Skihang, 9-21 Uhr, 037291 12451
Holzhau:  Skilift, 9.30-16.30 Uhr
Oederan:  Kunsteisbahn, Eisbahn, abends
Eisstockschießen auf Anmeldung, 14 Uhr

THEATER

Ein verlockendes
Angebot
FREIBERG — Neil Simons Broad-
way-Komödie „Sonny Boys“ ist am
Freitag, 19.30 Uhr im Freiberger
Theater zu erleben. Al und Willie
waren früher als die „Sonny Boys“
die gefeierten Stars der Comedy-
Branche. Nun sitzt Willie alt und
verlassen in seiner Wohnung. Sein
Neffe Ben versucht, an ein paar
Werbeaufträge für ihn zu kom-
men. Da erreicht ihn ein verlo-
ckendes Angebot: für eine Fernseh-
show über die früheren Größen
des Showbusiness sollen er und Al
ihre berühmteste Nummer noch
einmal aufführen. Die gelungene
Kombination aus zwei eigenbröt-
lerischen Charakteren, schwarz-
humorigen und scharfzüngigen
Dialogen sowie spannender Hand-
lung führt zu einem unterhaltsa-
men und witzigen Theaterstück,
das mit Andreas Kuznick und Mi-
chael Berger in den Hauptrollen ei-
nen tollen Theaterabend ver-
spricht. Karten gibt es auch für
zwei Vorstellungen außerhalb des
Theaters. Morgen, 20 Uhr, gibt die
Mittelsächsische Philharmonie
unter der Leitung von Jan Michael
Horstmann ein Konzert im Audi-
max der TU Bergakademie: „Blaue
Blumen. Blaue Bohnen. Blaue Do-
nau!“ Am Samstag, 19.30 Uhr, sind
in der Nikolaikirche wieder „Klei-
ne Engel“ zu erleben. Franka Anne
Kahl als Assunta und Ralph Sähl-
brandt als Rocco durchleben eine
poetische Reise. Eigentlich ist ihre
Lage ziemlich mies, aber sie neh-
men ihr Herz in die Hand. (fp)

VORSCHAU

„Kleine Engel“ treten am Sonn-
abend auf. FOTO: JÖRG METZNER/THEATER

VORLESUNG

Ökologischer
Fußabdruck
FREIBERG — „Der Ökologische Fuß-
abdruck als Indikator für Nachhalti-
ge Entwicklung“ ist Thema eines
Vortrages innerhalb des Studium ge-
nerale morgen, 19.45 Uhr im großen
Hörsaal des Wernerbaus, Brenn-
hausgasse, in Freiberg. Matthias
Schnauss vom Büro für Nachhaltige
Entwicklung Berlin spricht darüber,
wie viel natürliche Ressourcen wir
in Anspruch nehmen. Der Eintritt
ist frei. (ug)

FILM

Klassiker mit Satire
vom Feinsten
FREIBERG — Der satirische Filmklas-
siker der Monty Pythons „Das Leben
des Brian“ ist morgen, 20.30 Uhr, im
Freiberger Kunsthandwerkerhof auf
der Burgstraße zu erleben. Der naive
und unauffällige Brian, zur gleichen
Zeit wie Jesus geboren, wird durch
Missverständnisse unfreiwillig als
Messias verehrt. Weil er sich gegen
die römischen Besatzer engagiert,
findet er in einer Massenkreuzigung
sein sinnloses Ende. (ug)

VERANSTALTUNG

Weihnachtskonzert
in der Turnhalle
SAYDA — Morgen ab 19 Uhr lädt die
Mittelschule Sayda zum 7. Weih-
nachtskonzert in die neue Turnhal-
le ein. „Auch in diesem Jahr haben
wir wieder ein buntes vorweih-
nachtliches Programm für die Ein-
wohner zusammengestellt“, sagte
Schulchef Wolfgang Beckert. Neben
der Singegruppe, den Bläsern und
Tanzmäusen wird außerdem jede
Klasse einen Extra-Beitrag liefern.
Der Eintritt ist frei. (jwa)

AUSSTELLUNG

Jakobikirche
zeigt Krippen
CHEMNITZ — Noch bis Ende Januar ist
in der Chemnitzer Stadtkirche St. Ja-
kobi, Innere Klosterstraße, eine
Krippenausstellung zu sehen. Ne-
ben Krippendarstellungen verschie-
denster Art, Pyramiden und
Schwebengeln bildet der Oberwie-
senthaler Weihnachtsberg den Hö-
hepunkt der Schau. Er wurde 1900
geschaffen. Die Ausstellung kann
täglich von 11 bis 18 Uhr besichtigt
werden. Der Eintritt ist frei. (bew)

KONZERT

Adventsmelodien in
Kirche Frankenberg
FRANKENBERG — Die Panzergrena-
dierbrigade 37 „Freistaat Sachsen“
lädt heute, 19 Uhr, zum traditionel-
len Adventskonzert in die Franken-
berger St. Aegidien-Kirche ein. Die
musikalische Gestaltung überneh-
men die Musiker des Wehrbereichs-
musikkorps III Erfurt und präsentie-
ren zur Einstimmung auf die Festta-
ge feierliche Adventsmelodien. Die
Spendeneinnahmen dienen einem
gemeinnützigen Zweck. (ule)

FREIBERG — Sarah Göhler hat es sich
nicht leicht gemacht. Das ist ihrer
Collage deutlich anzumerken – sie
berührt den Betrachter. „Liebe geht
über den Tod hinaus“, nannte die
17-Jährige ihre Arbeit. Das Werk ist
dem Freiberger Fleischermeister
Willy Rott und seiner Frau Gertrud
gewidmet. Das Ehepaar kam bei
dem Bombenabwurf auf Freiberg
am 7. Oktober 1944 ums Leben.
„Man fand die beiden umarmt in
den Trümmern – ihre Liebe war stär-
ker als der Tod“, sagt die Zwölftkläss-
lerin aus Rechenberg-Bienenmühle.
Ihre aufrüttelnde Collage hängt im
ersten Stock des Beruflichen Schul-
zentrums „Julius Weisbach“ (BSZ)
am Schachtweg. Es gehört zu einer
kleinen Ausstellung mit Bildern zur
Bombardierung Freibergs im Zwei-
ten Weltkrieg. Schüler des BSZ und
des Freiberg-Kollegs haben die Ar-
beiten im Kunstunterricht bei Leh-
rer Jörg Göhler gestaltet.

Entstanden sind beeindruckende
Werke. Sarah Göhler verwendete
für ihre Collage „Liebe geht über den
Tod hinaus“ eine eigene Skizze mit

einem sich umarmenden Paar, Auf-
nahmen von Trümmerlandschaften
und die Traueranzeige vom 10. Ok-
tober 1944. Zu sehen ist auch Schä-
ferhund Rex, der seine Herrchen
noch tagelang in der ganzen Stadt
suchte, aggressiv reagierte und

schließlich eingeschläfert werden
musste. Diese Geschichte kennt die
Gymnasiastin aus den Schilderun-
gen des ehemaligen Freibergers Rai-
ner Frommann. Der Zeitzeuge be-
richtete im Unterricht über seine Er-
lebnisse im Zweiten Weltkrieg. „Das

war sehr bewegend“, sagt Sarah.
Auch andere Schüler beschäftigten
sich in ihren Arbeiten mit der Bom-
bardierung der Bergstadt vor 68 Jah-
ren.

Bei dem Luftangriff der Alliierten
am 7. Oktober 1944 starben offiziel-

len Angaben zufolge 172 Männer,
Frauen und Kinder, mindestens
114 Menschen wurden verletzt,
28 Häuser zerstört, mehr als 260 Ge-
bäude beschädigt. 1500 Bewohner
verloren ihr Zuhause. 60 Tonnen
Bomben brachten das Grauen des
Zweiten Weltkrieges, der vom Deut-
schen Reich ausgelöst worden war,
auch in die sächsische Kleinstadt.

„Man fand die
beiden umarmt
in den Trümmern.“
Sarah Göhler Zwölftklässlerin

Toni Stüber vom Freiberg-Kolleg
hielt in seinem Bild „Sirene auf dem
Dach des Rathauses“ die Verzweif-
lung und Angst der Menschen vor
den Bomben fest. „Allein 1944 hat
die Sirene 117 Mal geheult. Die Frei-
berger mussten fast 5000 Minuten
in Kellern ausharren, bis die Sirene
Entwarnung gab“, schreibt Stüber
dazu. Mandy Netzer wiederum mal-
te eine Frau mit rotem Kopftuch vor
zerstörten Gebäuden, und sie
schrieb die Namen von acht Bom-
benopfern daneben – eine ein-
drucksvolle Erinnerung.

DIE AUSSTELLUNG im ersten Stock des Be-
ruflichen Schulzentrums am Schachtweg (ge-
genüber des Konferenzraumes) kann mon-
tags bis freitags, 8 bis 20 Uhr, besichtigt
werden. An Feiertagen ist geschlossen.

Bilder erinnern an Bombenangriff
Eine Ausstellung im Beruf-
lichen Schulzentrum am
Freiberger Schachtweg
zeigt bewegende Arbeiten
zum Zweiten Weltkrieg
in Freiberg.

VON HEIKE HUBRICHT

Sarah Göhler vor ihrer Collage „Liebe geht über den Tod hinaus“, die im Beruflichen Schulzentrum am Freiberger
Schachtweg zu sehen ist. FOTO: ECKARDT MILDNER
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